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1 Zur Mitgliederentwicklung des SGB im Jahr 2025 

1.1 Das Wichtigste in Kürze 

Siehe Tabelle 11: Mitgliederentwicklung des SGB seit 1985 

Die mit Abstand grösste gewerkschaftliche Dachorganisation SGB zählte Ende letzten Jahres 

307’418 Mitglieder (-0.83%). Damit nahmen die Mitgliederzahlen der SGB-Verbände im zweiten Jahr 

in Folge ab, nachdem es im vorletzten Jahr einen leichten Mitgliedergewinn von 600 Mitgliedern 

gab. Der Anteil der organisierten Frauen stieg auf den neuen Rekordwert von 33.5 Prozent.  

Der aktuelle Verlust von 2'564 Mitgliedern ist teilweise auf die leicht negative Mitgliederentwicklung 

bei Syndicom und dem SEV zurückzuführen, die aufgrund der schieren Grösse beider Verbände 

relevant ist. Einen ebenso grossen Einfluss hatten aber auch die Mitgliederverluste beim Schweize-

rischen Bankpersonalverband und bei garaNto. Zusammen genommen haben diese beiden kleine-

ren Verbände netto mehr als 1'000 Mitglieder verloren. 

1.2 Nach Verbänden  

Siehe Tabelle 2: Mitgliederentwicklung des SGB nach Verbänden 2024/2025 

2025 konnten die Waadtländer Gewerkschaft SPV (+11.08%), die Pilotengewerkschaft ESPA 

(+6.94%), der Schweizerische Musikerverband SMV (+3.06%), die Gewerkschaft des Kabinenper-

sonals kapers (+2.52%), AvenirSocial (+3.22%) und HelvetiCA (+1.56%) zulegen. Dabei hat kapers 

bereits im dritten Jahr in Folge eine positive Mitgliederentwicklung zu verzeichnen.  

Der VPOD, die Genfer SIT, der Personalverband des Bundes PVB, das Schweizerische Syndikat 

Medienschaffender SSM und die Schifffahrtsgewerkschaft Nautilus konnten ihren Bestand im We-

sentlichen halten, oder sogar minimal verbessern. Die mit Abstand grösste Gewerkschaft Unia hat 

ebenfalls einen ausgeglichenen Saldo von -0.41 Prozent zu verzeichnen. Aufgrund ihrer hohen Ge-

samtmitgliederzahl machte das jedoch einen Nettoverlust von 708 Mitgliedern aus.  

Den sechs SGB-Gewerkschaften mit positiver Mitgliederentwicklung stehen sechs SGB-Gewerk-

schaften mit einem Mitgliederverlust gegenüber. Die Gewerkschaft Syndicom verlor netto 2.31 Pro-

zent und die Gewerkschaft des Verkehrspersonals SEV verlor 1.7 Prozent ihrer Mitglieder. Einen 

besonders deutlichen Rückgang verzeichneten garaNto (-11%) und der Schweizerische Bankper-

sonalverband SBPV (-14.54%), die bereits im Vorjahr jeweils acht Prozent ihrer Mitglieder verloren 

hatten. Eine wichtige Ursache ist eine indirekte Nachwirkung der Corona-Krise: Für den SBPV ist es 

heute deutlich schwieriger, neue Mitglieder zu gewinnen, da das Bankpersonal heute oftmals im 

Homeoffice arbeitet. 

1.3 Frauen und Männer 

Siehe Tabelle 2: Mitgliederentwicklung des SGB nach Verbänden 2024/2025 

Der seit 1992 anhaltende Trend, dass die SGB-Gewerkschaften immer weiblicher werden, setzt sich 

weiterhin fort: Der Frauenanteil in den SGB-Gewerkschaften lag Ende 2025 auf dem neuen Rekord-

wert von 33.5 Prozent, was 103’032 weiblichen Mitgliedern entspricht. Im Jahr 2009 hatten die 

SGB-Verbände zum ersten Mal die Grenze von 100’000 organisierten Frauen durchbrochen. Im 

 
1  Tabellen 1-7 siehe Anhang. 
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vergangenen Jahr stieg nicht nur der prozentuale Anteil an Frauen innerhalb der Organisationen, 

sondern auch die Anzahl weiblicher Gewerkschaftsmitglieder. 

1.3.1 Veränderung Frauen in den SGB-Verbänden 2024/25 

 

Verband +/- absolut +/- prozentual 
+/- Frauenanteil (in 

Prozentpunkten) 

Unia + 369 + 0.77 + 0.33 
SEV  - 206 - 2.92 - 0.24 
VPOD + 89 + 0.49 - 0.02 
syndicom - 181 - 2.04 + 0.09 
SIT + 25 + 0.51 + 0.1 
PVB + 66 + 3.08 + 0.96 
SBPV - 168 - 9.49 + 2.00 
Avenir Social + 43 + 1.54 - 0.35 
kapers + 49 + 2.12 + 0.29 
SSM + 37 + 3.17 - 1.45 
garaNto  - 22 - 5.68 - 0.96 
SMPV - 108 - 7.11 + 0.6 
SPV + 141 + 7.61 - 2.75 
SMV + 21 + 2.92 - 0.05 
Szene Schweiz - 23 - 3.12 - 0.56 
Nautilus + 1 + 4.00 + 0.18 
ESPA  0  0.00 - 0.22 
HelvetiCA  0  0.00 - 0.29 
New Wood  0  0.00  0.00 

Zehn SGB-Verbände haben innert Jahresfrist Frauen gewonnen, sechs Verbände haben Frauen 

verloren und bei drei Verbänden ist die Anzahl gleichgeblieben. 

Damit haben die SGB-Gewerkschaften in absoluten Zahlen 133 weibliche Mitglieder gewonnen. Der 

Frauenanteil ist ebenfalls weiter angestiegen, auf das bisherige Rekordniveau von 33.52 Prozent. 

Den Frauenanteil verbessert haben neun Verbände, bei ebenso vielen Verbänden ist er gesunken 

und bei New Wood gleichgeblieben. 

1.3.2 SGB-Gewerkschaften geordnet nach Frauenanteil 2025 

 

Über 70 % SPV, AvenirSocial, kapers 

60–70 % SMPV 

50–60 % VPOD, SzeneSchweiz, SIT, New Wood 

40–50 % SSM, SMV 

30–40 % SBPV, syndicom, PVB 

20–30 % Unia 

10–20 % SEV, HelvetiCA, garaNto 

0–10 % ESPA, Nautilus 
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Im Vergleich zum Vorjahr ist der PVB beim Frauenanteil wieder über die 30-Prozent-Marke gerutscht. 

Der SPV steht an der Spitze beim Frauenanteil. Wie sich der Anteil der Frauen im SGB und seinen 

vier grössten Verbänden in den letzten 20 Jahren entwickelt hat, zeigt die folgende Tabelle: 

1.3.3 Mitgliederentwicklung Frauen des SGB und seiner vier grössten Verbände seit  

     2005 

 

Verband  2005 2010 2015 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Unia 36’863 40’032 48’291 49’049 48’235 47'715 48’203 48’448 48’817 

SEV 10’312 9’800 8’911 7’757 7’610 7'389 7’228 7’066 6’860 

VPOD 16’046 17’727 19’083 19’391 18’946 18'598 18’553 18’045 18’134 

syndicom
2
 13’894 13’779 11’023 9’496 9’367 9'284 9’255 8’867 8’686 

Total SGB 92’796 101’675 106’564 105’312 103’391 101’479 103’442 102’899 103’032 

Frauenanteil 

SGB in % 
24.1 27.3 29.5 

32.00 
32.17 32.2 32.76 33.2 33.52 

Die Zahl der Männer im SGB sank im Jahr 2025 um 2’420 (-1.2%). Der Anteil der weiblichen Mit-

glieder stieg, teilweise auch dadurch bedingt um 0.32 Prozentpunkte, wobei auch der Anstieg von 

133 mehr weiblichen Mitgliedern eine Rolle spielte. 

1.4 Sprachregionen und Kantone  

Siehe Tabellen 3 und 4: Entwicklung nach Sprachregionen und Bestand nach Kantonen3 

Im Jahr 2025 haben die SGB-Verbände vor allem in der Deutschschweiz Mitglieder verloren. Die 

Gewerkschaften verloren hier innert Jahresfrist fast 9'000 beziehungsweise fünf Prozent ihrer Mit-

glieder. Trotzdem kommt noch immer mehr als die Hälfte aller Gewerkschaftsmitglieder aus der 

Deutschschweiz (54%). In der Romandie, in der nun 35 Prozent der Gewerkschaftsmitglieder leben, 

konnten gut 1'200 Mitglieder hinzugewonnen werden. Das Tessin stellt weiterhin neun Prozent der 

Mitglieder. Hier konnte die Mitgliederzahl im Wesentlichen gehalten werden. Diese Entwicklung ent-

spricht dem Trend der letzten Jahre: Im Jahr 2022 lag der Anteil der Mitglieder aus der Romandie 

noch bei 30 Prozent und im Tessin bei 6 Prozent. Seither steigt der Anteil in beiden Sprachregionen 

auf Kosten der Deutschschweiz. 

 
2  Vor 2010: Summe von GeKo und comedia 
3  In Tabelle 3 werden die deutschsprachigen Bezirke der Kantone VS und FR der Westschweiz (WS) zugeschla-

gen, die französischsprachigen Bezirke des Kantons Bern der Deutschschweiz (DS). 
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2 Andere Dachverbände 

2.1 Travail.Suisse 

Siehe Tabelle 5: Travail.Suisse  

Der kleinere Dachverband Travail.Suisse hatte im Vorjahr noch 1'435 Mitglieder gewonnen. Im Be-

richtsjahr hat er nun wieder 671 Mitglieder verloren, was einem Mitgliederverlust von 0.5 Prozent 

entspricht.  

Travail.Suisse hatte im vergangenen Jahr weiterhin zehn Mitgliedsverbände, wobei die sehr kleine 

Gewerkschaft der Ungarischen Christlichen Arbeitnehmer/innen der Schweiz (VUCAS) den Dach-

verband verliess und sehr viel Mitgliederstärkere ACLI sich anschloss. Mitglieder zulegen konnte 

2025 eigentlich nur die Angestelltenvereinigung ABB. Daneben hielten Angestellte Drogisten 

Schweiz, der Verband der Personalvertretungen der Schweizerischen Elektrizitätswirtschaft (VPE) 

und der Verband der Fachhochschuldozierenden (FH-CH) ihre Mitgliederzahl im Wesentlichen. Alle 

anderen bei Travail.Suisse angeschlossenen Gewerkschaften – insbesondere die Grösseren – ver-

loren Mitglieder. 

2.2 Entwicklung 2024/25 der grösseren Travail.Suisse-Verbände  

  (>10'000 Mitglieder)  

 

Verband Mitglieder 2025 +/- absolut +/- prozentual 

Syna4 54’962 - 723 - 1.29 
OCST 37’448 - 552 - 1.45 
Hotel&Gastro Union 16’342 - 1’415 - 8.66 
Transfair 10’201 - 230 - 2.20 
SCIV 10’288 - 197 - 1.88 

Syna und die Hotel&Gastro Union haben seit 2015 rund 5’000 bzw. fast 5'400 Mitglieder verloren, 

die OCST etwa 4’250 und liegt nun wieder im Bereich der Mitgliederzahlen von 2010. Transfair und 

SCIV verloren seit 2015 etwa 2'500 bzw. 1’700 Mitglieder. 

  

 
4 Die vollständigen Namen der Travail.Suisse-Gewerkschaften finden sich in der Tabelle 5 im Anhang. 
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3 Weitere Verbände  

Siehe Tabelle 6: Weitere Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerorganisationen 

Bei den Verbänden, die keiner Dachorganisation angehören, wurden in den letzten zehn Jahren die 

gleichen elf Organisationen erfasst. Insgesamt haben sie 2025 etwa 2.35 Prozent ihrer Mitglieder 

verloren (-4’818) und vertraten damit Ende letzten Jahres nur noch 199’812 Arbeitnehmende. Vor 

allem der Mitgliederverlust beim Kaufmännischen Verband (-2'800) hat zu diesem Negativsaldo bei-

getragen. 

 fünf Verbände (LCH5, VSPB, ZV, SER und SUVA-Personalverband) haben zugelegt, 

 fünf Verbände (KV, SBK, Angestellte Schweiz, Swiss Leaders und BSPV) haben Mitglieder 

verloren; 

LCH, die Organisation der Lehrer/innen in der Deutschschweiz, ist mit 58'379 Mitgliedern auch 

2025 der grösste unabhängige Arbeitnehmendenverband und konnte seit 2022 kontinuierlich Mit-

glieder gewinnen. Gemessen an ihrer Gesamtmitgliederzahl mussten insbesondere die Swiss Lea-

ders (-1'219) mit 12.5 Prozent einen besonders deutlichen Mitgliederschwund verkraften. 

 
5  Die vollständigen Namen der weiteren Verbände finden sich in der Tabelle 6 im Anhang. 



 

10 

4 Organisationsgrad und Verteilung auf die Dachorganisationen 

Siehe Tabelle 7: Gewerkschaftliche Dachverbände und weitere Arbeitnehmerinnen- und Arbeitneh-

merorganisationen der Schweiz 

Ende 2025 waren in der Schweiz aufgrund der durch die vorliegende Statistik erfassten Verbände 

640’491 Menschen in Arbeitnehmenden-Verbänden organisiert. 

Ein Jahr zuvor wurden an dieser Stelle 648’544 Mitglieder ausgewiesen. Insgesamt haben die hier 

erfassten Arbeitnehmer-Verbände im Jahre 2025 also 8’053 Mitglieder verloren. Das macht einen 

Rückgang von gut 1.2 Prozent aus. 

Die Beschäftigungsstatistik des Bundesamtes für Statistik weist für 2025 (4. Quartal) 4.46 Millionen 

Beschäftigte (Vollzeitäquivalente) aus. Bezogen auf diese Grundgesamtheit machen die 640’491 

Mitglieder der hier erfassten Verbände einen Anteil6 von 14.36 Prozent aus. Damit ist der Organisa-

tionsgrad im Vergleich zum Vorjahr um 0.21 Prozentpunkte gesunken. 

4.1 Entwicklung Organisationsgrad 

 

Jahr 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

O-G 18.5 18.5 17.9 17.9 17.5 17.1 16.04 15.77 15.34 14.57 14.36 

Im Berichtsjahr haben weder die beiden grossen Arbeitnehmenden-Dachverbände noch die übrigen 

Verbände gesamthaft Mitglieder gewinnen können: 

 SGB: -0.83 Prozent, 

 Travail.Suisse: -0.5 Prozent, 

 Verbände ohne Dachorganisation: -2.35 Prozent. 

4.2 Verteilung der Mitglieder auf die Dachorganisationen in Prozent 

 

 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

SGB 48.9 48.9 49.2 48.8 48.3 48.1 48.9 47.6 48.3 47.8 48 

T.S. 20,6 20.7 20.4 20.6 20.7 20.6 20.8 20.4 20.3 20.7 20.8 

ohne 30.4 30.3 30.4 30.6 31 31.3 30.3 32 31.4 31.5 31.2 

 

  

 
6  Bei dieser Zahl handelt es sich um einen angenäherten gewerkschaftlichen Organisationsgrad. Auf der einen 

Seite können viele Verbände die Zahl der Rentner/innen nicht ausweisen. Auf der anderen Seite erfasst die 
vorliegende Zusammenstellung viele kleinere Verbände nicht. 
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5 Abkürzungen 

5.1 SGB-Gewerkschaften:
7
 

Unia:    Die Gewerkschaft  

SEV:    Gewerkschaft des Verkehrspersonals 

VPOD:    Schweizerischer Verband des Personals öffentlicher Dienste 

syndicom:   Gewerkschaft Medien und Kommunikation 

SIT:    Syndicat interprofessionnel de travailleuses et travailleurs 

PVB:    Personalverband des Bundes 

SBPV:    Schweizerischer Bankpersonalverband 

AvenirSocial: Berufsverband Soziale Arbeit Schweiz 

kapers:   Gewerkschaft des Kabinenpersonals 

SSM:    Schweizer Syndikat Medienschaffender 

GaraNto:   Die Gewerkschaft des Zoll- und Grenzwachtpersonals 

SMPV:    Schweizerischer Musikpädagogischer Verband 

SPV:    Société pédagogique vaudoise 

SMV:    Schweizerischer Musikerverband 

SzeneSchweiz: Berufsverband Darstellende Künste 

Nautilus:   Gewerkschaft für Schifffahrtspersonal 

ESPA:    easyJet Switzerland Pilots Association 

HelvetiCA:  HelvetiCA Swiss Controllers Association 

New Wood:  Syndicat New Wood des Nations Unies 

  

 
7  Die Abkürzungen der übrigen Gewerkschaften finden sich in den einzelnen Tabellen aufgelöst. 
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6 Anhang: Tabellen 1 bis 7 

Tabelle 1: Mitgliederentwicklung des SGB seit 1985 
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Tabelle 2: Mitgliederentwicklung des SGB nach Verbänden 2024/2025 
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Tabelle 3: Entwicklung der SGB-Mitglieder nach Sprachregionen 1995-2025 
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Tabelle 4: Mitgliederbestand des SGB nach Kantonen 2025 
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Tabelle 5: Travail.Suisse 
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Tabelle 6: Weitere Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerorganisationen 
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Tabelle 7: Gewerkschaftliche Dachverbände und weitere Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmerorganisationen der Schweiz 
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